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Newsletter 12 
 
Staatsanwaltschaft bittet um Hinweise 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit diesem Newsletter möchten wir Sie über die aktuellen Entwicklungen im Insol-
venzverfahren über das Vermögen der Penell GmbH informieren. 
 
Gemeinsamer Vertreter bittet Anleihegläubiger um Angaben 
 
Die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Darmstadt dauern weiter an. Für den Fort-
gang der Ermittlungen und um die Anleihegläubiger erfassen zu können, ist die 
Staatsanwaltschaft nun an den gemeinsamen Vertreter One Square Advisory Ser-
vices GmbH mit der Bitte um Unterstützung herangetreten. Ziel ist es, nach unse-
rem Verständnis, der Strafanklage sachverhaltlich mehr Substanz zu verleihen. Der 
gemeinsame Vertreter bittet die Anleihegläubiger aus diesem Grund um die nach-
folgenden Angaben: 
 

1. Vollständige Kontaktdaten: Name und aktuelle Anschrift 
2. Aktueller Depotauszug als Nachweis der Gläubigereigenschaft 
3. Nachweis über den Zeitpunkt des Kaufs und ggf. Verkaufs der Unterneh-

mensanleihe 
4. Hintergrund der Anlageentscheidung (Wertpapierprospekt oder anderweiti-

ge Empfehlung/Vermittlung) 
5. Anlageerwartung und ggf. entstandener Schaden 

 
Nach unserer Auffassung geht es bei den Punkten 4. und 5. darum, der 
Staatsanwaltschaft darzulegen,  warum Sie als Geschädigter die Anleihe er-
standen haben. Darauf aufbauend kann dann strafrechtlich argumentiert 
werden, dass Sie aufgrund strafrechtlich relevanter Handlungen der Be-
schuldigten geschädigt wurden. Aus unserer Sicht sind hier keine ausufern-
den Ausführungen erforderlich. Eine knappe, schlüssige Darlegung von we-
nigen Zeilen sollte hier ausreichend sein. 

 
Es wird gebeten diese Angaben vorzugsweise per E-Mail, ansonsten gerne auch per 
Fax oder Postbrief an die nachfolgende Adresse zu senden: 
 
Postbrief: 
One Square Advisory Services GmbH 
z.Hd. „Team Penell“ 
Theatinerstraße 36 
80333 München 

E-Mail (vorzugsweise): 
penell@onesquareadvisors.com 
Fax: 
+49 89 15 98 98 22  
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Der gemeinsame Vertreter hat angekündigt, die Unterlagen am 21. August 2015 an 
die Staatsanwaltschaft weiterzuleiten, sofern der jeweilige Anleihegläubiger dieser 
Weitergabe nicht innerhalb dieser Frist ausdrücklich widerspricht. 
 
SdK rät zur Übersendung der gewünschten Informationen 
 
Nach unserer Auffassung ist die Weitergabe Ihrer Angaben an die Staatsanwalt-
schaft hilfreich und zu begrüßen. Als Anleihegläubiger sind Sie somit als Geschä-
digter bei der Staatsanwaltschaft aktenkundig. Im Rahmen der Ermittlungen kann 
dann auch ihr persönlicher Sachverhalt berücksichtigt werden. Zwar ergibt sich un-
serer Einschätzung nach hieraus kein unmittelbarer Vorteil für Sie. Sie helfen je-
doch mit diesem Schritt bei der Strafverfolgung und erlangen nicht zuletzt auch eine 
gewisse Dokumentation in Ihrer Rolle als Geschädigter. Ob tatsächlich strafrechtli-
che Sachverhalte vorliegen, wird sich erst im Laufe des weiteren Verfahrens erwei-
sen. 
 
Individuelle Strafanzeigen erübrigen sich somit. Eine Strafanzeige ist letztlich le-
diglich ein Hinweis an die Strafermittlungsbehörden über einen möglicherweise 
strafrechtlich relevanten Sachverhalt. Dies nimmt die Behörde dann zum Anlass zu 
prüfen, ob tatsächlich ein strafrechtlicher Sachverhalt vorliegt. Sollten Sie daher, 
wie von uns vorgeschlagen, die gewünschten Angaben an den gemeinsamen Vertre-
ter weitergeben, kommt somit der Staatsanwaltschaft Ihr persönlicher Sachverhalt 
zur Kenntnis, ohne dass es hierzu noch einer gesonderten Strafanzeige bedürfte. 
 
Unseren Mitgliedern sind wir gerne bei Fragen, etwa zu den gewünschten Angaben, 
unter  089/2020846-0 oder unter info@sdk.org behilflich. 
 
München, den 23. Juli 2015 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH! 
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